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Poſener Intelligenz - Blatt, 


Dienſtag, den 3. Mai 1831. : 


Anaekommene Fremde vom Zo. April 183. i = 
Der Kaiſerlich-Ruſſiſche Staatsrath Hr. Dmitriew aus Breslau, Hr. Kanf⸗ 
mann Nordbeck aus Stettin, Hr. Erbherr Kurnatowski aus Doſin, Hr. Erbherr 


Szuldrzynski aus Gutow, Hr. Erbherr Koſzucki aus Ryczywok, l. in No. 243 
Breslauerſtraße; Frau v. Koczorowska aus Jasin, l. in No. 251 Breslauerſtraße; 
Hr. Oberamtmann Selbſtherr aus Popowo, l. in No. 26 Waliſchei; Hr. Oekonom 


Borowicz aus Konin, l. in No. 30 Waliſchei; Hr. Gutsbeſitzer v. Hertzherg aus 
Neuſtettin, Hr. Glaſer Linberg aus Ratzebuhr, Hr. Kommiſſarius Buſſe aus Mech⸗ 
lin, Hr. Bürger Lück aus Obornik, Hr. Haupt- Ante - diſſeſtert ch eu ſeh mer aus 
Strzalkowo, l. in No. 20 St. Adalbert; Frau Paͤchterin Scholtz aus Kozmin, l. 
in No. 234 Wilhelmsſtraße. - SB 1; 

ren Eye i wer Den t. Ma f. 8 


Frau Majorin v. Mauſtein aus Warſchau, Hr. Glasfabrikant Mittelſtaͤdt 
aus Neubriuck, Hr. Erbherr Zoltowski aus Kafinowo, l. in No. 243 Breslauerſtr.) 
Hr. Erbherr Gorrzyſzewski aus Golenezewo, l. in No. 187 Waſſerſtraße; Hr. Erb⸗ 
herr Wolkowicz aus Babin, Hr. Bürger Paller aus Wronke, Hr. Pächter Budzyn⸗ 
öl aus Ujozdy, Hr. Pächter Helkowski aus Garzyno, l. in No. 168 Waſſerſtraßez 
Hr. Gutsbeſitzer v. Skoraſzewskt aus Wyſoka, Hr. Gutsbeſitzer v. Karczewski aus 


Czarnotek, Frau Senftleben aus Pleſchen, Hr. Juſtiz- Beamter v. Zaleski aus 
Bromberg, l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Kaufmann Kadzidlowski und Hr. 
Kanzliſt Gloger aus Schrimm, l. in Ro. 395 Gerberſtraße; Hr. Bürger Paſchke 
aus Tirfihttegel, Hr. Kommiſſarius Briefe aus Neudorf, Hr. Kaufmann Wichert 
aus Bromberg, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße; Hr. Kaufmann Ruſak aus Gneſen, 


Hr. Gutsbeſiher Niezuchowski aus Niefwiaftowice, l. in Ro. 23 Waliſchei; Hr. 
Lehrer Michalowski aus Wreſchen, Hr. Pächter Drzewiecki aus Dziechowo, Hr. 


Pächter Feiſtel aus Jaroſzewo, Hr. Kaufmann Neymann aus Vorek, Hr. Aktua⸗ 
“rind Einſporn aus Gaſowa, l. in No. 33 Waliſchei; die Herren Holzhaͤudler Sa⸗ 


lom. Mauter und Heuſch Grab inski aus Konin, Hr. Gutsbeſitzer Rogawski aus 
Gozimirek, l. in No. 30 Waliſchei; Hr. Gutsbeſitzer Ewigcidi aus Piaskowo, l. 
in No. 370 Dominikanerſtraße; Hr. Pächter Lehmann aus Klony, l. in No. 95 
St. Adalbert; Hr. Pächter Klukoſſki aus Xions, Hr. Magazinſer Hartmann aus 
Neuſtadt, die Herren Kaufleute Cohn, Lewy und Tity aus Birnbaum, l. in No. 20 
St. Adalbert; Hr. Baͤrckermeiſter Roöſchke -aus Birnbaum, l. in No. 27 St. Adal⸗ 
bert; Hr. Handelsmann Samuel Ephraim aus Wreſchen, Hr. Handelsmann S. 
Jakob aus Ryczywol, l. in No. 350 Judenſtraße; die Herren Doctoren der Me: 
dizin Krichauf und Schrader aus Hamburg und die Herren Doctoren der Me— 
dizin Freidberg und Doerner aus Frankfurth a. M., l. in No. 165 Wilhelms⸗ 
ſtraße; Hr. Graf Kalkreuth aus Kezmin, Frau v. Chiapowska aus Turwy, Hr. 

v. Wieckede aus Wismar, Hr. Juſtiz-Kommiſſarius Weimann aus Schneidemuͤhl, 
Mad. Maryce aus Kähme, Hr. Particulier Berens aus Danzig, l. in No. 99 
Wilde; Hr. Gutsbeſitzer Waſierski aus Skawno, Hr. Gutsbeſetzer Mittelſtädt aus 


Kokuda, l. in No. 39 1 Gerberſtraße; Pr. Gutsbeſitzer v. Rogalinski raus Piersko, 


l. in No. 25 1 Breslauerſtraße. 


Subhaſtationspatent. Zur nb⸗ 
thig geworvenen Jeetſetzung der Subha- 
ſtation und zum Verkaufe der bei der 
Stadt Murowana⸗Goslin belegenen, zur 
Tittlerſchen Liquidationsmaſſe gehörigen 
Papiermühle Hammer, nebſt dazu gehb⸗ 
rigen Vorwerks und Windmühle, welche 
- zufammen auf 7921 Rthl. 16 ſgr. ge⸗ 
würdigt worden iſt, auf welche eim letz⸗ 
ten Termine bereits ein Gebot von Goo 
Rthlr. abgegeben worden, find die Dies 
tuugstermine auf 8 5 e 
b den 30. April, 

den 30. Juni, 
und der peremtoriſche Termin auf 

den 6. September c. 
Vormittags 10 uhr vor dem Land- Ges 
richts⸗Rath Brückner in unſerm Partei⸗ 
enzimmer angeſetzt, zu welchem Kauflu⸗ 
ſtige mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 


Palent ssübhastacyiny, Waamia: 
was prowadsenia dalogego koniecznéy 
subhastacyi i przedazy :poloZongy, 
pod miastem Murowang Gosling na- 
lezacèy do massy likwidacyiney Titt- 
lera papierni wraz z folwarkiem i wia- 
trakiem Hammer nazwanéy oszaco- 
waney na 7921 Tal. 16 sgr. na ktörg 
‚wterminie-ostatnim summa tal. 6000. 
ius podang zostala, "wyznaczone.zo- 
staly termina: b f 

‚dzieh 30. Kwietnia r. b. 
dzien 30. Czerwcea r. b. 


a ostatecznuy na 


dzien 6. Wrzesnia r. b. 
przedpotudniem o godzinie to. przed 
deputowanym Radzeg Sadu Ziemian. 
skiego Brückner 'w izbie'naszey.zam- 
kowéy, na ktôry ehe kupna maigcych 
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— 747 — 


den, daß jeder Bieter eine Kaution von 
300 Athl. vor der Licitation dem Depu⸗ 
tirten erlegen muß und daß an den 
Meiſtbietenden der Zufchlag erfolgen ſoll, 


wenn nicht geſetzliche Grunde eine Aus⸗ 


nahme nöthig machen. 


Die Taxe und Licikations⸗ Bedingun⸗ 


gen können ein unſerer Regiſtratureinge⸗ 
ſehen werden. 
Poſen den 17. Januar 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


—ͤ ——-V 


SEdikcalcitation. Die unbekannten 
Glaͤubiger der Kaſſe des Poſenſchen Land⸗ 
Geſtuͤtes zu Zirke, welche aus irgend ei⸗ 
nem Rechtsgrunde bis zum 1. Januar 
1830 Anfprüche an die gedachte Kaſſe 
zu haben vermeinen, werden hiermit auf⸗ 
gefordert, in dem auf den 4. Juni 
1831. Vormittags um 9 Uhr vor dem 


Herrn Landgerichtsrath Gieſecke ange⸗ 


ſetzten Liquidations-Termine in unſerm 
Inſtruktions = Zimmer entweder in Per⸗ 
fon, oder durch geſetzlich zulaͤßige Be⸗ 
vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤ⸗ 
che anzumelden und mit gehörigen Be⸗ 
weismitteln zu unterſtützen. Im Falle 
ihres Ausbleibens haben ſie zu gewaͤrti⸗ 


gen, daß fie mit ihren Anſprüchen an 


die gedachte Kaffe werden praͤkludirt 
und lediglich an die Perſon desjenigen, 
mit dem ſie kontrahirt haben, werden 
verwieſen werden. i J 
Meſeritz den 28. Dezember 1830. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht, 


kaady licytuigey kaueyg w ilosei Bon 


Tal, przed licytacyg deputowanemu, 


zlozyé musi, i ze naywigcey-daigey 
‘przybicia-spodziewa& sie moge iezeli 


‚prawna nie zaydzie iaka przeszkoda. 


Taxati warunkiwR egistraturzena. 
‘SZEy przeyrzane byé mogg. 


Poznan dnia ı 7. Stycznia 1831. 


Erol. Pruski 83d Ziemianski, 
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 Zapozew tedyktalny. "Wierzyeie- 
le nieznaiomi ‚Kassy Kobylarni kra- 


iowey Poznaniskiey w Sierakowie, 


ktörzy 2 iakiegokolwiek badz funda- 
mentu ‚prawnego :a2 do 1. Stycznia 


1830 r. pretensye do wspoinnioney 


kassy roscié mniemaia, wzywamy 
ninieyszem, aby sie na wyznaczo- 
nym wdniu 4. Czerw ca 1831. 
o godzinie 9, zrana przed Sedzig Zie- 


miariskim Ur. Gieseke wizbie instrus 


kcyinéy nasz&y osobiscie, lub Przez 
prawnie dozwolonych Pelnomocni- 
kõwestawili, pretensye s we podawali, 
i takowe potrzebnemi dowodami 


'wsparli, 'w razie zas niestawienia sig 


spodziewatxsig mog3, iz 2 takowe⸗ 
mi do rzeczoney'kassy maigcemi pre- 


‚tensyami prekludowani, i tylko do 


‚osoby tego, 2 ktörym kontrakty 2a · 

'warli, odeslanemi bedg. Br 
Miedzyrzecz.d. 98. Grudn. 1830. 

Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 


— — ö 


Bekanntmachung. Durch ven 
am 15. Maͤrz c. gerichtlich geſchloſſenen 
Heiraths⸗Contrakt haben der Handels⸗ 
mann Abraham Biber und die Cecilia 
Goldfänger hieſelbſt, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes in der von 
ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen, 
welches hiermit bekaunt gemacht wird. 


Frauſtadt den 18. Muͤrz 1831. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


— — — — 


Obwieszezenie, Przez kontrakt 
przedslubny dnia 15. Marca r. b. 83· 
downie zawarty Abraham Biber ku. 
piec i Panna Cecilia Goldfaenger tu 
ztgd wspolnosé maigtku i dorobku w 
Przyszlym ich zawrzeé sig maigcym 
malZenstwie wylgczyli, co sig do pu- 
bliezney wiadomosei pedaie niniey- 
szym, 

wWschowie dnia 18. Marca 1831. 

Krol. Pruski Sad Pokoiu. 


Die Beſitzer von Ziegeleien an der Warthe werden hierdurch aufgefordert, 
dem Unterzeichneten bis ſpaͤteſtens den 2 2. Mai c. anzugeben, wie viel ſie in 
dieſem Jahr Ziegeln für den hieſigen Feſtungsban fabriziren und zu welchem Preiſe 
ſie dieſelben am Ufer der Wartha bei ihren Ziegeleien abliefern koͤnnen, da zur Bee 
quemlichkeit der Ziegeleien nochmals der Varſuch gemacht werden ſoll, die Aufuhr 


dieſer Ziegeln nach Poſen, von Seiten 


v. Prittwitz, 


Die Anfuhr von einigen Millionen Ziegeln, 


der Fortifikation an Schiffer zu verdingen. 
In der bisherigen Lieferung von Ziegeln an's Ufer der Wartha bei Pofen 
Hand, tritt hierdurch keine Aenderung ein. 
Jugenieur⸗Hauptmann und Feſtungs⸗Bau⸗Direktor. 


aus freier 
Poſen den 29. April 1831. 


— - 


don mehreren zwiſchen Lands⸗ 


berg und Poſen an der Warthe belegenen Ziegeleien, zum Feſtungsbau in Polen 


ſtromaufwaͤrts, während des Laufes dieſes Sommers, 


ſoll derdungen werden. 


Schiffer, die dieſen Transport im Ganzen oder theilweiſe zu ubernehmen geneigt 
ſind, werden hierdurch aufgefordert, ihre Bedingungen, nach Verſchiedenheit der 


Entfernungen, ſpaͤteſtens bis zum 2 2. 


einzuſenden, worauf mit den Mindeſtforde 


Mai e. an den Unterzeichneten portofrei 
rnden das weiter Erforderliche verabredet, 


auch nach deren Wunſche foͤrmliche Kontrakte abgefchloffen werden ſollen. 


Poſen den 29. April 183 r. 
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Ingeuieur⸗Hauptmann und Feſtungs⸗Vau⸗ Direktor. 
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